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(54) Pistole

(57) Die Pistole umfasst ein Griffstück (1) und einen
darauf verschiebbaren Verschluss (7). Im Verschluss
(7) ist ein nach vorn durch eine erste Feder (23) vorbe-
lasteter Zündstift (17) verschiebbar, der eine Fangnase
(36) hat. Im Griffstück (1) ist eine Abzugzunge (39)
schwenkbar gelagert, an welcher eine Abzugschiene
(43) angelenkt ist. Die Schiene (43) ist mit der Fangnase
(36) derart wirkverbunden, dass die Fangnase (36)

beim Vorlauf des Verschlusses (7) gefangen und die er-
ste Feder (23) vorgespannt wird. Die Pistole hat einen
Zerlegehebel, der in der geöffneten Stellung des Ver-
schlusses (7) aus seiner Grundstellung hochge-
schwenkt werden muss, bevor er ausgezogen und der
Verschluss (7) nach vorn über seine Grundstellung ab-
gezogen werden kann. Dadurch wird eine hohe Sicher-
heit, insbesondere vor Fehlmanipulationen beim Zerle-
gen der Pistole erreicht.
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